
1453 August 7, Brixen. Nr. 3563

<NvK> belehnt Jorg von Rost1), Bürger zu Brixen, auch anstatt seiner Brüder, Lienharts und 

Cristoffs, mit verschiedenen Lehen in Brixen, die sie von ihrer Mutter Annen geerbt haben, 

nämlich einem pawmgértel an der creuczstrass, stosst an den statgraben, zway eckherle 
ob Brichsen in der herberg zwischen rosslauf und gemene strass und verschiedenen Zehnten 

in Weitental und Terenten.

Regest (gleichzeitig): Bozen, StA, BA, BL I f. 403rv.

1) Georg von Rost († vor 1462), Sohn des Nikolaus und der Anna Brugger, seit 1444 als Bürger zu Brixen nachweis-

bar; vgl. Flachenecker, Geistlicher Stadtherr 115; Kustatscher, Städte II, Beilage-CD, <6403, BüBx>.
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